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GEDANKEN zum Advent

Weihnachten ist ein besonderes Fest. 
Wir feiern die Geburt Jesu, der uns Licht und 
Freude gebracht hat. An jedem Tag im Advent 

wollen wir zur Ruhe kommen, eine Kerze 
anzünden und auf Gottes Wort hören.
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Wir sind eine Gemeinschaft von Christen 
verschiedener Konfessionen, denen es ein 
Anliegen ist, von Gottes Liebe zu erzählen. 

Schwerpunkt unserer Arbeit ist das Verteilen 
von Schriften, die das Evangelium erklären 

und zum Lesen der Bibel motivieren. 



Dankbarkeit
für Gottes große Liebe

  1  

Danke vater

 Denn also hat           Gott die Welt 
  geliebt, dass er        seinen einge-
   borenen Sohn gab, auf dass alle, 
       die an ihn glauben, nicht 
      verloren werden, sondern 
          das ewige Leben 
                haben.
              Johannes 3,16
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Ich bin als das Licht in die 
Welt gekommen, damit jeder, 
der an mich glaubt, nicht 

länger in der Dunkelheit 
leben muss.

                  Johannes 12,46

Jesus ist unser Licht



Jesus ist unser Licht  3

Gott schenkt Geborgenheit
Gerade in Zeiten der Unruhe und 

Ungewissheit vor der Zukunft 
dürfen wir wissen:

              IN SEINER HAND 
                SIND WIR GEBORGEN !



Neue Perspektive
Auch wenn so manches nicht nach unseren 
Wünschen oder Vorstellungen läuft, eines ist 

ganz sicher: Wenn wir Jesus haben, 
ändert sich unsere Perspektive.

Wenn wir 
für IHN leben 
und das Reich 
Gottes zu unserem 
wichtigsten Anliegen 
machen, wird Er uns 
jeden Tag geben, 
was wir brauchen. 

nach Matthäus 6,33
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Gottes wunderbare Mathematik: 
Liebe ist das Einzige, das sich verdoppelt, 

wenn man es teilt.
Es ist einen Versuch wert. Wem willst Du heute 
- ganz praktisch - Gottes Liebe weitergeben?

Gott ist Liebe; und wer in der Liebe bleibt, 
der bleibt in Gott und Gott in ihm.

1. Johannes 4,16
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Wir brauchen keine Angst haben,  

denn wir sind nicht allein.
In Jesaja 43,5 steht: 

Fürchte dich nicht, 
denn ich bin bei dir.



Wunderbar geschaffen
Du hast mich geschaffen -

meinen Körper und meine Seele,
im Leib meiner Mutter hast Du mich gebildet.

Herr, ich danke Dir dafür,
dass Du mich so wunderbar

und einzigartig gemacht hast!
                                                             nach Psalm 139
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Sehnsucht nach 
dem lebendigen Gott

8

Wie der Hirsch 
lechzt nach 

frischem Wasser, 
so lechzt meine 

 Seele, nach dir, Gott. 
Meine Seele dürstet 
nach Gott, nach dem 

lebendigen Gott. 
Wann darf ich 
kommen und 

erscheinen vor 
Gottes Angesicht?

Psalm 42, 2 und 3
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Gott sorgt für uns
Danke, lieber Vater im Himmel, dass Du 
unsere Nöte kennst und uns in Deinem  

Sohn den Retter geschickt hast.
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Gott verlässt uns nicht

In jeder Lebenslage dürfen
wir uns auf Gott verlassen. 

Er ist unser Schutz und Fels. 

Alles, was wir tun müssen, ist: 
VERTRAUEN!
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Gott trägt uns

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag! 
Er ist bei uns, wenn wir fröhlich sind, 

aber auch wenn wir traurig sind, 
und wenn es ganz schwer wird, 

dann trägt ER uns!

Wo du nur eine 
Spur gesehen hast, 
da habe ich dich 
GETRAGEN!
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Gottes Rettung
Lieber Gott, wir danken Dir, dass Du Deinen Sohn 

als Baby in die Welt geschickt hast. 
Als wahrer Mensch und wahrer Gott zugleich ist 

ER unser Retter in Ewigkeit!
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Zeit für Gott
Nehmen wir uns heute bewusst Zeit für Gott 

und achten darauf, ob wir im Gebet auch 
IHN zu Wort kommen lassen 

oder nur selber reden!

Lieber Herr Jesus, 
was kann ich heute 
tun, um Licht für 
andere zu sein?
Danke, dass
Du mich 
führen willst!
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Eine wunderbare VerheiSSung

Von allen Seiten umgibst Du mich, 
o Herr! Du bist nicht zu begreifen, 

Dir sei Lob, Preis und Ehr!
nach Psalm 139
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ENGELSBOTSCHAFT

Plötzlich durchzuckt ein grelles Licht die Nacht, 
reißt die Hirten aus ihren Gesprächen, 

und ein fremdes Wesen steht vor ihnen. 
Die Hirten kauern sich ängstlich zusammen. 

Kaum jemand verirrt sich zu ihnen. 
Der Engel hat die Ängste der Hirten erkannt. 

„Fürchtet euch nicht!“, sagt er.



Nicht den Gelehrten, den Reichen und 
Mächtigen, nicht Würdenträgern, Generälen 

oder Diplomaten wird diese Nachricht 
zuerst verkündet, sondern Hirten -

den einfachen Menschen.
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Die Hirten loben Gott

Die Hirten kehrten wieder um, priesen und lobten Gott
für alles, was sie gehört und gesehen hatten.

Lukas 2,20
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Maria lobt Gott

Maria stimmt ein Loblied an, als sie vom 
großen Weihnachtswunder erfährt. 

Sie weiß, dass Gott den Überblick hat.
Das Loblied Marias will unseren Glauben stärken 

und den Blick von uns weg auf Gott richten, 
damit auch wir Lieder für Gott singen können -

neue, eigene Lieder, in denen wir sagen: 
Du bist ein Gott, der Wunder tut!



JESUS - UNSER ERLÖSER
In Johannes 1,11 steht: 

„Er kam in sein Eigentum; und die Seinen 
nahmen ihn nicht auf“.

Dieser Umstand begleitete Jesus während 
seines ganzen Erdenlebens. Und damit sind wir 
wieder beim „erwachsenen“ Jesus, beim Erlöser. 
Man kann die Krippe nicht vom Kreuz trennen, 

denn die Absicht und das Ziel des Wirkens Jesu 
war unsere Rettung.

danke Jesus!
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JESUS - Die Brücke

Durch Jesu Liebe ist der Weg zum Vater 
im Himmel möglich. In Johannes 14,6 steht:
Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; 

niemand kommt zum Vater außer durch mich.



IRISCHER WEIHNACHTSSEGEN

Gott lasse dich ein gesegnetes Weihnachtsfest erleben.

Gott schenke dir die nötige Ruhe, damit du dich auf
Weihnachten und die frohe Botschaft einlassen kannst.

Gott nehme dir Sorgen und Angst
und schenke dir neue Hoffnung.

Gott bereite dir den Raum, den du brauchst
und an dem du so sein kannst, wie du bist.

Gott schenke dir die Fähigkeit zum Staunen
über das Wunder der Geburt im Stall von Bethlehem.

Gott mache heil, was du zerbrochen hast
und führe dich zur Versöhnung.

Gott gebe dir Entschlossenheit, Phantasie und Mut,
damit du auch anderen Weihnachten bereiten kannst.

Gott bleibe bei dir mit dem Licht der Heiligen Nacht,
wenn dunkle Tage kommen.

Gott segne dich und schenke dir seinen Frieden.
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Singt dem Herrn ein neues Lied

Immanuel = Gott ist mit uns.
Sein Licht scheint in der Nacht.
Immanuel = Gott ist mit uns.

Er hat uns froh gemacht.



22
ER hat mich 

gesandt,
den Elenden 

gute Botschaft 
zu bringen,

die zerbrochenen 
Herzen zu verbinden,

zu verkündigen 
den Gefangenen 

die Freiheit,
den Gebundenen, 
dass sie frei und 
ledig sein sollen.

Jesaja 61,1



HERR, mein Gott, 
groß sind deine Wunder 
und deine Gedanken, 
die du an uns beweist. 
Dir ist nichts gleich. 

Ich will sie verkündigen 
und davon sagen; 

aber sie sind 
nicht zu zählen. 

Psalm 40,6

ANBETUNG
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VORFREUDE

Danke, Herr Jesus, dass DU uns den 
Frieden schenkst, den die Welt nicht geben kann. 

DU bist unsere Hoffnung, 
Nur bei DIR finden wir Ruhe! 
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